
 
 

Thijs Lucas mit dem Zweirat für Landesauszeichnung „Wir machen Mobilitätswende“ nominiert 

Der Zweirat ist ein zivilgesellschaftlicher Zusammenschluss von Menschen, die sich für das Fahrrad 
und den Radverkehr in Stuttgart engagieren und diesen verbessern wollen.  

Ein Schwerpunkt der Tätigkeiten sind öffentlichkeitswirksame Aktionen wie den roten Teppich fürs 
Fahrrad, Aufrufe für Fahrrad-Garagen oder große Ausfahrten wie die Kidical Mass. Auch 
Digitalprojekte wie der OpenBikeSensor und eine Schwachstellenkarte werden betreut oder 
Kunstaktionen wie „Sehr schick – Radfahren in Stuttgart“ gehören zu den Aktivitäten des Zweirats, 
ebenso wie die Zusammenarbeit mit einem großen Netzwerk von Vereinen, Verbänden und dem 
Gemeinderat. 

In vorbildhafter Weise und mit großem Engagement entwickelt der Zweirat so vielfältige, teils ernste, 
teils humorvolle Ideen – und arbeitet damit an einer gerechteren Mobilität für alle Menschen. 

Hier gelangen Sie zum Video über das Projekt: https://youtu.be/ejAjdIy98tE  

Über den Zweirat und Thjis Lucas 

Thijs Lucas agiert als Sprecher und Moderator im Zweirat, der 2017 noch unter dem Namen 
„Alternatives Radforum“ gegründet wurde. Insgesamt engagieren sich etwa 200 Personen aktiv in 
der Organisation, die mit dem Stuttgarter Radentscheid über 35.000 Menschen für ihre Ideen und 
Ziele begeistert haben. 

Hier finden Sie Informationen über den Zweirat: https://zweirat-stuttgart.de/ 

Über „Wir machen Mobilitätswende“ 

Mit der Landesauszeichnung „Wir machen Mobilitätswende“ werden Menschen ausgezeichnet, die 
sich in besonderer Weise für die Mobilitätswende engagieren: Sie haben markterprobte Produkte, 
Dienstleistungen oder Geschäftsmodelle, die Verkehr klimafreundlicher, effizienter, sozial gerechter 
oder wirtschaftlich sinnvoll gestalten und die Mobilität im Land zukunftsfähig machen.  

Aus insgesamt 55 Bewerbungen wurden 18 In-die-Tat-Umsetzerinnen und Mitgestalter nominiert. 
Am 21. November 2022 werden die insgesamt sechs Gewinnerinnen und Gewinner von 
Verkehrsminister Winfried Hermann bekannt gegeben.  

Fünf Preise werden von einer namhaften Jury innerhalb der Kategorien Antriebswende, 
Multimodalität und mehr Lebensqualität durch weniger Autos, Verbesserter und vernetzter Rad- und 
Fußverkehr, Ausbau des ÖPNV und innovative On-demand-Verkehre und Geteilte Mobilität: 

Carsharing und Ridesharing vergeben. Der sechste Preis wird durch eine Internetabstimmung von 
der Öffentlichkeit gewählt werden.  

Die Auszeichnung wird von der Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg und dem 
Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg vergeben. 

Mehr Informationen zum Award, der Publikumsabstimmung und zur Veranstaltung finden Sie hier 
(https://kea-bw.de/wmm). 

 


